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WOCHEN GEDICHT

Das Hohelied
aufs kleine Land
Von Ulrich Weber

Hoch klingt das Lied vom kleinen Land,
das jetzt zu neuer Blüte fand.
Getreten ward es von den Grossen,

geschunden und zurückgestossen,
getroffen tief in seiner Ehr,
und hart bedrängt von Feind und Meer,
zerstört durch Bomben und durch Panzer,
das arme Land der Tulpenpflanzer.

Der Grund, warum wir es beneiden:
Weil ihm gelang, die grossen beiden,
als (wie gesagt) sehr kleines Land
mit Cleverness und Sachverstand,
kurz: Deutsch- und Russland - nicht in Kriegen -
jedoch im Fussball zu besiegen.

Wir möchten auch mal Grosse sein.

Bei uns jedoch stimmt Lausanne nein.
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